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Evelyne Brader/ Thomas Müller 

Abenteuer in der 
Steinzeit 
Ein actionreiches Stück mit viel Humor für 
Gross und Klein 
 
Besetzung Mittelstufe/ 30-35 Schüler/ viele Doppelrollen, 

auch mit weniger Schülern möglich 
Bild in Andeutung 
 
«Ah, Frau Kommissarin Stolperstein, endlich sind Sie da!» 
Das Theaterstück spielt in der steinzeitlichen Stadt Kieswil. 
Hier leben eiszeitliche Tiere, sprechende Dinosaurier und 
überhaupt nicht zurückgebliebene Menschen. Selbstver-
ständlich verfügen Letztere über angepasste modernste 
Technik. Die Einwohner fahren Autos aus Stein und Holz. 
Als Antrieb dienen die eigenen Füsse, als Bremsen leider 
auch. - Im Museum für Gegenwartskunst wird ein einmalig 
kostbares Kunstwerk gestohlen. Die ganze Bevölkerung 
macht sich auf, den Fall zu klären. Wird es den beiden 
übereifrigen Vätern, Bert und Franz oder doch eher ihren 
Kindern gelingen, die Diebe zu überführen? Kann die 
immerfleissige Kommissarin mit ihrem Vogel Dodo 
irgendwie doch zum Arbeiten bewegt werden und welche 
Funktion hat der TV-Produzent im ganzen Wirrwar? 
Während all dieser Vorkommnisse treffen sich die Damen 
gemütlich beim Jetset-Starfriseur ValenDino und geniessen 
einen fast kinderlosen Luxustag im Tempel der Schönheit. 
«Ei? Raub? Wie passt das zu einem Lutschbonbon?» 
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Personen 

Kind 
Mutter 
Franz Blitz 
Wanda Blitz 
Pia Blitz 
Rocky Blitz 
Bert Kübler 
Britta Kübler 
Sandy Kübler 
Rubina 
Frau Stolperstein Kommissarin 
Dodo 
Spurensicherung 1 
Spurensicherung 2 
Steinmetzin 
Frau Steidegger Museumsdirektorin 
Valendino  Coiffeur 
Lucy  Coiffeuse 1 
Trixi  Coiffeuse 2 
Agent 
Versicherungsagentin 
Produzent  StevenSteinberg 
Dieb 1  Coiffeuse Lucy 
Dieb 2  Coiffeuse Trixi 
Journalistin 
Reporter 1 
Reproter 2 
Mikrofonhalter 
Kamerafrau 
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Dino 1 
Dino 2 
Dino 3 
Assistent 1 
Assistent 2 
Assistent 3 
Sprecher 1 
Sprecher 2 
Granita 
Moderatorin 
Security 1 
Security 2 
Tänzerin  Castingteilnehmerin 
Jury 1 
Jury 2 
Jury 3 
Ticketverkäuferin 
 
 
 
 

Ort 

Stadt „Kieswil“ 
Zeit 

Steinzeit 
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Bild 1/2 Museum 
Verschiedene Sockel mit Kunstgegenständen ev. wie Christo, 
Giaccometti, etc. + „Scrat“ aus „Ice Age“ und ein Dinosauerierei) 
befinden sich auf der Bühne. Drei Dinowachen stehen um das 
ausgestellte Dinosaurierei herum. Irgendwo hängt eine Sonnenuhr. 
 
Bild 3/7 Coiffeursalon 
Coiffeursalon in Pink dekoriert. Zwei Stühle für Kundinnen. Pinke 
Coiffeurhaube, ValenDino-Schild. 
 
Bild 4 Fernsehstudio 
Zuschauertribüne ist links hinten aufgebaut. Einfache Bühnenelemente 
mit Schriftzug für "Kieswiler Versicherungen", 10 vor 10, Schild für 
SF = Steinzeit Fernsehen und "Steinzeitbäuerin schwanger sucht..." 
 
Bild 5/6 Unterwegs 
Steinzeitauto und graue Paneele. 
 
Musik 
Wird die vorgeschlagene Musik verwendet, müssen die Lieder, bei 
welchen weitere Angaben zu der Urheberschaft angebracht sind, bei 
der SUISA angemeldet werden 



A b e n t e u e r  i n  d e r  S t e i n z e i t  

 
- 5 -  

Vorspann 

Hauptvorhang zu. 
Mutter und Kind kommen durch das Publikum. 

Kind Du, Mama? 
Mutter Ja, mein Schatz? 
Kind Wenn ein Dinosaurier stirbt, wird er dann beerdigt? 
Mutter Wie kommst du jetzt auf so eine Frage? 
Kind Nun, ich habe mir überlegt... wenn ein Dinosaurier 

stirbt, ob er dann auch in den Himmel kommt, so wie 
wir Menschen. 

Mutter Nein, mein Schatz, tut er nicht. Dinosaurier kommen 
ins Museum. 
Hauptvorhang öffnet sich. 
Mutter und Kind gehen über die Bühne weg. 

 
Musikvorschlag: „Meet the Flintstones” von William Hanna, Joseph 

Barbera & Hoyt Curtin“ 
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Bild 1/ Museum 

Verschiedene Sockel mit Kunstgegenständen 
befinden sich auf der Bühne. Drei Wachdinosaurier 
(Dinowachen) stehen um das ausgestellte 
Dinosaurierei herum. 
Dinowachen sind im Freeze, bis der Vorhang ganz 
offen ist. Einer schläft stets ein. Einer der Diebe 
schleicht kurz über die Bühne, versteckt sich aber 
hinter den Kunstwerken, er wird von den Wachen 
nicht entdeckt. 

Dino 3 Hey, schlaf nicht schon wieder ein! 
Dino 2 erschrickt und macht Sirenengeräusche. Uiu Uiu 

Uiu! 
Dino 3 Doch nicht jetzt! Stell ab! Sei still! 
Dino 2 Was ist, wo ist, wer ist? 
Dino 1 Nix ist! Du hast geschlafen und dann hast du dich 

erschreckt und dann gleich einen auf Fehlalarm 
gemacht! Es ist immer dasselbe Lied mit dir! 

Dino 2 Gestern war ja auch so schrecklich anstrengend hier im 
Museum! All diese vielen Leute und dann diese ganzen 
Schulklassen mit Kindern, die immer alles anfassen 
wollten. Da macht man lieber einmal einen Alarm zu 
viel! 

Dino 3 Es ist nun mal unser Job, für Ordnung hier zu sorgen! 
Das Leben ist kein Dinohof! 

Dino 1 Ich finde, wir haben ein äusserst friedvolles Leben! 
Bert und Franz kommen von rechts hinter dem 
Vorhang hervor mit dem Auto angefahren. Sobald 
man sie sieht, ertönt auch schon die Musik.  

 
Musikvorschlag: "Meet the Flintstones" 
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Bert Franz, du bist vorhin bei Rot über die Kreuzung 
gedüst! Bist du denn von Sinnen? 

Franz Nein, ich bin von Kieswil! Kein Wunder, drehe ich 
heute im roten Bereich! Es hätte wirklich nicht 
unbedingt ein Museumsbesuch sein müssen! Bert...! 

Bert Franz, Hauptsache, wir machen etwas mit unseren 
Kindern. Und Bildung hat noch keinem geschadet. Und 
wegen dir sind wir ja schon wieder zu spät unterwegs! 

Franz Na, wenn man ins Museum muss, eilt es ja echt nicht! 
Ich wäre viel lieber an ein Dinosaurierrennen gefahren 
oder selbst ein Steinwurfwettbewerb wäre spannender 
gewesen. 

Bert Klar, wir hätten auch etwas Zeitgenössisches mit den 
Kindern machen können. Aber ich denke, man sollte 
ihnen auch einmal Kunst und Kultur näher bringen, 
sonst hocken die ja stets nur in ihren Höhlen und 
spielen auf diesen neumodischen Geräten rum. 

Franz Ein Dinorennen wäre definitiv spannender gewesen. 
Die vier Kinder kommen ebenfalls von rechts hinten 
auf die Bühne.  

Pia Papa, das ist so toll! Weisst du, im Museum können 
wir uns gleich auch noch Notizen aufschreiben. Wir 
müssen nächste Woche diesen Schulvortrag abgeben, 
von dem ich dir erzählt habe. 

Rocky Ha, dann haben wir gleich zwei Streiche auf eine 
Fliege... äh, nein, zwei Fliegen auf einen Streich. 
Bert ignoriert Franz und geht mit den Kindern ins 
Museum. Franz zottelt gelangweilt hinterher. 

Bert So, meine lieben Kinder. Den hier, den kennt ihr 
bestimmt! Das ist ein Original-Nachbau-Modell des 
kleinen Säbelzahneichhörnchens aus dem Science 
Fiction Film "Ice Age". 

Rocky Der sieht ja drollig aus! 
Ticketverk. Hallo, Sie da! Sie kommt herbei gerannt. Haben Sie 

die Eintrittstickets schon erworben? 
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Bert Bitte? Ja, selbstverständlich haben wir. Wir haben 
diese vorab online bestellt. Hier... Zeigt Tickets. 

Ticketverk. prüft Tickets. Aha, bei Event Tom gekauft. 
Wunderbar, dann heisse ich sie herzlichst willkommen 
hier im Museum für Gegenwartskunst. Geniessen sie 
ihren Aufenthalt. Geht von der Bühne. 

Sandy Was ist das Komisches? Zeigt auf den eingepackten 
Dinosaurier. 

Bert Sandy, das ist ganz grosse Kunst! Das Werk stammt 
von einem sehr berühmten Verpackungskünstler. Der 
hatte sogar unlängst unserem Bürgermeister sein Haus 
eingepackt mit Tierfellen! 

Rubina Und? Zeigt auf ein anderes Werk. Was bitte sollte das 
hier darstellen? 

Franz Das sieht nach einem zu dünn geratenen Dinosaurier 
aus. Der Künstler hat dem wohl kein Essen übrig 
gelassen? 

Bert Dieses Werk stammt von einem sehr bekannten 
Künstler aus der Alpenregion. Und das hier… Zeigt 
aufs Ei. ... Das, ist das wertvollste Stück hier im 
Museum. Es ist so einmalig, dass es vierundzwanzig 
Stunden am Tag von diesen gefährlichen 
Wachdinosaurier bewacht werden muss. 

Pia Die sind ja putzig! Will die Dinosaurier streicheln. 
Zwei der Dinosaurier fauchen, Dino 2 macht 
Sirenengeräusche. 

Franz Geht nicht so nahe ran! Die sehen aus, als wären sie 
extrem empfindlich eingestellt! 

Rubina zu laut. Ist das ein richtiges Dinosaurierei? 
Sandy Nicht so laut, Rubina... du bist in einem Museum! 
Rubina Und weshalb muss ich denn da still sein? Es ist ja eh 

nichts Lebendiges hier drinnen! 
Direktorin kommt dazu von links. 
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Bert und Franz schauen sich unterdessen die 
Exponate an. 

Direktorin zu Rubina. Guten Tag zusammen. 
Sandy Guten Tag, Frau Direktorin Steidegger. Dürfen wir 

Ihnen ein paar Fragen für unseren Schulvortrag stellen?  
Direktorin Sandy? Aber selbstverständlich gerne. 

Sandy stellt die Fragen, Pia notiert fleissig auf einer 
Kreidentafel. 

Sandy Frau Direktorin, hat es in diesem Ei ein richtig, 
lebensfähiges Dinosaurierbaby? 

Direktorin Eine steinscharfe Frage! Tatsächlich hat es in diesem 
Ei ein richtig, lebensfähiges Dinosaurierbaby. Und erst 
noch ein sehr, sehr seltenes, wenn nicht sogar das 
Letzte überhaupt. Diese Dinosaurierart "Archeoptalis" 
ist leider schon lange vom Aussterben bedroht. Und es 
gäbe wohl Menschen, die sehr viel Geld bezahlen 
würden für dieses letzte "Archeoptalis"-Ei.  

Pia Frau Direktorin, ist es theoretisch möglich, dass das 
Baby bald mal ausschlüpfen könnte?  

Direktorin Ja, Pia, das wäre theoretisch möglich. Aber, damit dies 
passieren könnte, müsste das Ei für einige Zeit aus 
diesem klimatisierten Sockel an die Sonne zum 
Ausbrüten gelegt werden. Solange wir das Ei bei 7°C 
kühlen, wird sich der Embrio nicht weiter entwickeln. 
Das Ei und die Ei-Malereien des berühmten Malers 
Ötzi bleiben für die Nachwelt erhalten. 

Franz Haha, das ist genau gleich, wie bei meinem Bier. Das 
sollte auch immer gekühlt aufbewahrt werden. Mein 
Bier ist aber nicht für die Nachwelt gedacht! Wenn ihr 
wisst, was ich meine. 

Pia schreibt eifrig mit. Sieben Grad Celcius haben Sie 
gesagt, Frau Direktorin, richtig? 

Rocky Sieben Grad Celcius... hast du das notiert? 
Direktorin Ja, sieben Grad Celcius. Das ist auch der Grund, 

weshalb das Ei permanent in dieser speziellen 
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Kühlvitrine gelagert werden muss. Da drinnen ist es 
exakt sieben Grad, keines mehr und keines weniger. 
Würde das Kühlelement versagen, hätten wir eines 
schönen Morgens einen kleinen Dinosaurier, der hier 
im Museum rumhüpft. 

Rocky Rumhüpfen, dann müssten Sie uns aber anrufen! 
Rubina Frau Direktorin, wie kommt es, dass Sie all diese 

Sachen so genau wissen?  
Direktorin Na, Rubina, ich habe doch Dinologie studiert. 

Pia schreibt eifrig mit. 
Direktorin So. Schaut auf die Sonnenuhr. Oh, es ist schon 

beinahe Mittag! Ein paar Minuten haben wir noch. Das 
reicht, um euch noch ganz schnell Dinolisa im nächsten 
Ausstellungsraum zu zeigen, bevor das Museum für die 
Mittagspause die Türen schliesst. Ich schärfe noch kurz 
die Alarmanlage, dann setzten wir die Führung fort. 

Franz Was!!?? Es ist noch nicht zu Ende?!?! 
Bert Franz, reiss dich zusammen! Es gibt noch andere 

Hobbys, als nur mit dem Auto in der Gegend 
rumzufahren! 
Direktorin nimmt drei Chilischoten aus der Tasche. 

Pia Alarmanlage schärfen? Darf ich das machen? 
Direktorin Aber sicher. Du musst bloss jedem der Dinowachen 

eine dieser roten Chilischoten geben. Dann sind sie 
scharf. 
Pia gibt jedem Wachdino eine Chilischote.  

Direktorin So, hier entlang. 
Direktorin, Franz, Bert ziehen zusammen mit den 
Kindern links von der Bühne ab. Man hört noch ihre 
Stimmen in der Ferne. Es wird ruhig im Museum. 
Dinos ganz ruhig mit Knabbern beschäftigt. 
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Bild 2/ Raub 

Musikvorschlag: "Theme from Mission: Impossible" von Larry 
Mullen, Adam Clayton, Lalo Schifrin 
 
Von der Decke kommt ein Dieb ‚angeflogen’ 
(allenfalls hereingetragen). Beide Diebe haben je 
zwei Haarnadeln in den Haaren. Dieb 1 nimmt das Ei 
vorsichtig vom Sockel. Nimmt dieses in die Hand und 
wird wieder hoch gezogen, dabei verliert Dieb 1 eine 
Haarnadel. Die Dinos sind beschäftigt mit ihren 
Chilis und sehen nicht, dass das Ei geraubt wird. 
Dieb 2 beobachtet das ganze Geschehen, sichtbar fürs 
Publikum, nicht aber für die Wachdinos, von der 
Seite und gibt Handzeichen. 
Wenn die Musik zu Ende ist, entdeckt Dino 2, dass 
das Ei weg ist und er beginnt Sirenengeräusche zu 
machen. 

Dino 3 Schon wieder Fehlalarm! Immer dasselbe mit dir! 
Dino 1 Sei doch bitte nicht so streng mit ihm! Er gibt sich 

doch so Mühe. 
Dino 2 Ei, Ei, Ei.... Ei... 
Dino 3 Hör schon auf! Wir wissen's! Wir bewachen das Ei!  
Dino 2 Ei, Ei, Ei, fort, Ei, fort...! Sirene!! 
Dino 1 kreischt. ...das Ei ist fort! Macht auch Sirene! 
Dino 3 kreischt. Wahrhaftig fort! Macht auch Sirene! 

Direktorin, Kinder, Bert und Franz stürmen herein. 
Direktorin Säbelzahn- und Dinosaurierknochen! Was ist denn jetzt 

schon wieder los? 
Dino 2 Frau Direktorin, Frau Direktorin! 
Direktorin Hört doch endlich auf mit diesem Krach! 
Dino 3 Frau Direktorin, das Ei ist weg! 
Direktorin Was? 
Dino 1 Ja, Frau Direktorin, gucken Sie nur! 
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Dino 2 Das Ei ist fort! 
Direktorin Säbelzahn- und Dinosaurierknochen das gibt's doch 

nicht! Unmöglich!! Eben war es doch noch da! Wo ist 
es denn hin? Es wurde gestohlen! Weit kann der Dieb 
nicht sein! Los, Grossalarm auslösen!!  

Dinos Grossalarm 
Komissarin, Dodo und Spurensicherung kommen 
rein. 

 
Musikvorschlag: "Derrick" von Les Humphries 
 
Kommissarin Was ist denn hier los? 
Direktorin Dinowachen, still! Hört auf mit diesem Lärm! Ruhe im 

Museum! Ah, Frau Kommissarin Stolperstein, endlich 
sind Sie da! 

Kommissarin Kommissarin? Wo - wer? Ah... richtig, das bin ja ich! 
Sie haben mich soeben bei einem sehr schwierigen 
Kreuzworträtsel gestört! Vielleicht wissen Sie ja das: 
Wie heisst der Fluss in Nordafrika, der noch nicht 
entdeckt worden ist mit drei Buchstaben? 

Direktorin Bitte! Frau Kommissarin! Das interessiert jetzt 
wirklich keinen! 

Kommissarin Doch! Mich! "Zuerst die Arbeit, dann das Vergnügen!" 
Verstehen Sie, Frau Direktorin? 

Direktorin Und genau aus diesem Grunde sollten Sie sich sofort 
um den Diebstahl kümmern! 

Kommissarin Diebstahl? Was fehlt Ihnen denn? 
Dodo Wohl eine Schraube! 
Kommissarin Hahaha! 
Direktorin Darf ich Sie bitten! Mir ist nicht zum Witzeln und 

Scherzen zu Mute! 
Pia Was um alles in der Welt ist denn dies hier? Zeigt auf 

Dodo. 
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Kommissarin Das ist mein PolizeiDodo. 
Pia PolizeiDodo? Komisches Ding - sieht so gar nicht nach 

Polizei aus! 
Kommissarin Sollt er ja auch nicht! Der ist von der Geheimpolizei. 

Undercover und so! Zu Direktorin. Was fehlt Ihnen 
denn? 

Rocky Das Dinosaurierei! 
Kommissarin Ein Dinosaurierei? Fragt sich nur, woher Sie dieses Ei 

hatten? 
Direktorin Wie bitte? 
Dodo Ja, Frau Direktorin! Woher hatten Sie denn das Ei? Sie 

könnten es ja genausogut von jemandem geklaut haben. 
Zum Beispiel vom Osterhasen! Das gäbe dann eine 
saftige Busse für Sie! 

Direktorin Wie bitte? 
Kommissarin Ich habe die Lösung! Dinosauriereier hat es ja 

genügend da draussen in der Natur. Spurensicherung, 
geht und sucht eines und bringt es hier her und wir 
stellen es in die Vitrine! 

Direktorin Das kann ja nicht Ihr Ernst sein! 
Direktorin schüttelt verständnislos den Kopf. 
Spurensicherung geht etwas ins Abseits. Auch sie 
schütteln verständnislos den Kopf. 

Bert Ich denke, wir machen besser einen Abgang. Ich 
glaube, wir stören hier nur. 

Sandy Ja, du hast Recht. Auf Wiedersehen! 
Franz, Bert und die vier Kinder gehen links von der 
Bühne. 
Kommissarin ruft die Spurensicherung zu sich. 
Dinosaurier machen die Dino-Kopf-Choreo noch 
einmal. 

Kommissarin Hey, ihr zwei. Was steht ihr da so rum? 
Dodo Wie bestellt und nicht abgeholt! 
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Kommissarin Macht doch endlich eure Arbeit und sichert alle Spuren 
am Tatort! 

Spurensich. 1 Das ist ja auch unsere Spezialität. 
Spurensich. 2 Wir finden jede klitzekleine Spur, sei sie noch so 

unsichtbar für das ungeübte Auge. 
Spurensich. 1 Ich bin zertifizierte Spurensichererin inklusive 

Steindiplom! 
Spurensich. 2 Wir sind die Besten! 
Kommissarin Ja genau! Die Besten! Bei meinen Kreuzworträtsel seid 

ihr mir üblicherweise keine grosse Hilfe! Hier steht 
wieder so ein schwieriges Wort... Demon Tage. Etwas 
mit Teufel oder Hexe... aber keines der Worte geht 
rein. Es hat Platz für fünf Buchstaben, Demon Tage? 

Spurensich. 1 Dann zeigen Sie doch mal her. So schwierig kann das 
nicht sein!  

Dodo Sagt die Richtige! 
Kommissarin Hier: Demon Tage! 
Spurensich. 1 Versuchen Sie das Wort doch mal Französisch zu 

lesen! 
Kommissarin Was? 
Spurensich. 1 Demontage ...das wäre wohl dann Abbau. 
Kommissarin Das geht ja rein! Ich verstehe nicht. Was sollen Demon 

Tage mit Abbau zu tun haben? 
Spurensich. 2 zu Spurensicherung 1. Lass uns weitermachen. 
Spurensich. 1 Richtig, wir müssen alles zusammentragen und 

entsprechend abspeichern. Man weiss nie, wann ein 
Staubkorn den Schlüssel zur Aufklärung liefert. 
Dodo niesst wegen dem Staub.  

Spurensich. 2 Stimmt, man kann nie zu viele Daten sammeln. Wenn 
das so weiter geht, brauchen wir aber bald eine 
grössere Speicherhöhle. 

 
Musikvorschlag: "Derrick"  
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Spurensicherung geht an die Arbeit und nimmt 
überall Proben und Spuren auf. 

Spurensich. 1 zur Direktorin. Haben Sie der Versicherungs-
gesellschaft den Diebstahl schon gemeldet, Frau 
Direktorin? 

Direktorin Oh, das habe ich im ganzen Tumult komplett 
vergessen. Das werde ich sofort machen. 
Spurensicherung, Frau Kommissarin, sie wissen, was 
zu tun ist...  

Direktorin Wo ist bloss mein EiPhone? Sucht Telefon in der 
Tasche. Diese Dinger werden immer kleiner. Man kann 
sie kaum noch finden! 
Direktorin findet ihr EiPhone und ruft Versicherung 
an. Während dem Klingelton kommt der 
Versicherungstisch mit der Versicherungsfrau 
inklusive Telefon von rechts auf die Bühne gerollt. 
Die Kommissarin ist vertieft in ihre Kreuzworträtsel, 
Dodo ist gelangweilt und die Spurensicherung 
arbeitet fleissig. Die Dinosaurier gehen links von der 
Bühne. 
Sound Telefon. 

Versicherung Herzlich willkommen bei Ihrer Kieswiler 
Versicherungsgesellschaft. Ihr Partner für Lösungen 
bei Vulkanausbrüchen, Gletscherunfällen oder 
Meteoriteneinschlägen. Wir sind für Sie 
vierundzwanzig Stunden während sieben Tagen 
erreichbar und helfen stets unkompliziert und rasch. Zu 
Qualitätszwecken kann dieses Gespräch von meinem 
Chef mitgehört werden. Für Fragen zu unseren 
Produkten, pfeifen Sie. Für Fragen betreffend unseren 
Preisen, schnalzen Sie bitte mit Ihrer Zunge. Sollten 
Sie einen unseren kompetenten Kundenberater 
persönlich sprechen wollen, grunzen Sie kurz und für 
alles Weitere ist ein kleines Bäuerchen die richtige 
Wahl. 



 

 
- 1 6 - 

Direktorin Guten Tag, mir ist nicht nach Bäuerchen zu Mute! Hier 
ist die Direktorin vom Museum für Gegenwartskunst! 

Versicherung Haben Sie eine Haftpflicht- oder eine 
Sachversicherung? 

Direktorin Was? Wie? Wir haben einen Diebstahl zu melden! 
Versicherung Aha, Diebstahl. Kurzer Moment, da muss ich Sie 

verbinden... 
Sound Warteschlaufe. 

Versicherung Herzlich willkommen bei Ihrer Kieswiler 
Versicherungsgesellschaft. Ihr Partner für Lösungen 
bei Vulkanausbrüchen, Gletscherunfällen oder 
Meteoriteneinschlägen. Wir sind für Sie 
vierundzwanzig Stunden während sieben Tagen 
erreichbar und helfen stets unkompliziert und rasch. Zu 
Qualitätszwecken kann dieses Gespräch von meinem 
Chef mitgehört werden... 

Direktorin Das haben Sie doch schon gesagt! 
Versicherung Bitte geben Sie mir Ihre Versicherungs-Nummer durch. 
Direktorin Wie bitte?  
Versicherung Ihre Versicherungs-Nummer bitte. 
Direktorin Hallo! Wir haben einen Diebstahl zu melden und Sie 

fragen mich allen Ernstes nach der Versicherungs-
Nummer!! Hier ist die Direktorin vom Museum. 

Versicherung Aha, Sie haben die Nummer also nicht zur Hand. 
Direktorin Richtig! 
Versicherung Moment, dann muss ich sie mit der Abteilung 

"Diebstahl ohne Kenntnisse der Versicherungs-
Nummer" verbinden...  
Sound Warteschlaufe 

Direktorin Das kann doch nicht sein! 
Versicherung Herzlich willkommen bei Ihrer Kieswiler 

Versicherungsgesellschaft. Ihr Partner für Lösungen 
bei Vulkanausbrüchen, Gletscherunfällen oder 
Meteoriteneinschläge. Wir sind für Sie vierundzwanzig 
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Stunden während sieben Tagen erreichbar und helfen 
stets unkompliziert und rasch...  

Direktorin Unkompliziert und rasch! Ich verliere langsam meine 
Nerven! 

Versicherung Bitte, wer ist am Apparat? Ihr Name ist Nerven? 
Direktorin Nein! Hier ist die Direktorin vom Museum für 

Gegenwartskunst. Ich habe meine Versicherungs-
Nummer nicht zur Hand und ich muss einen Diebstahl 
melden! 

Versicherung Ahaaaa. 
Direktorin Nichts Ahaaa! Schicken Sie sofort jemand vorbei! 
Versicherung Wohin? 
Direktorin Ins Museum! 
Versicherung Moment, dann muss ich Sie mit der Abteilung 

"Schadenannahme... 
Direktorin Nein! Sie verbinden mich nicht! Sie schicken mir jetzt 

schnurstracks jemanden vorbei – und fertig! 
Versicherung Pause. Was ist bloss mit der los? So etwas 

Unfreundliches! 
Versicherungsfrau nach rechts wegrollen inkl. Pult. 
Direktorin ist enorm gestresst. 

Kommissarin Üble Sache Frau Direktorin! Üble Sache! 
Direktorin Ja, da gehe ich mit Ihnen einig, Frau Kommissarin 

Stolperstein. 
Kommissarin Üble Sache Frau Direktorin! Hat mich doch ihr 

Fehlalarm von einem höchst brisanten Kreuzworträtsel 
weggerissen. War soeben am Grübeln: 
Dinosaurierbrustknochen mit fünf Buchstaben und 
"ippe" am Ende. Grübelt wieder über Kreuzworträtsel, 
denkt laut. Lippe? Nippe? 

Direktorin Was Fehlalarm! Gucken Sie doch nur Frau 
Stolperstein! Das Ei!! Das Ei ist fort! 
Direktorin zeigt Richtung leerem Sockel.  
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Kommissarin Weshalb ist diese Vitrine leer?! 
Direktorin Weil das Ei gestohlen wurde! 
Kommissarin Tatsächlich! Üble Sache. Das Ei ist weg! Das ist ein 

klarer Fall für die heisse... äähh.... hiesige 
Kommissarin! Sind Sie mal ganz beruhigt Frau 
Direktorin, ich nehme das höchstperönlich in meine 
eigenen Hände! 

Direktorin verdreht die Augen. ...dann kann ich ja beruhigt sein! 
Kommissarin Das Ei wird zurück sein, bevor Sie ihr nächstes 

Frühstücksei essen.... hähä! Lacht über ihren Spruch. 
Spurensicherung - macht euren Job. Aber gründlich! 
Grübelt wieder übers Kreuzworträtsel. 
Dinosaurierbrustknochen mit fünf Buchstaben und 
"ippe" am Ende... Sippe? Kippe? 
Direktorin verdreht die Augen. 
Dodo verdreht die Augen. 

 
Produzent, Fernsehleute und Journalistin kommen 
herbei geeilt und wollen ein Interview machen. 
Journalistin stellt sich in Szene. Kamera- und 
Mikrofonfrau auch. Steinmetzin bringt Stein auf 
einem Wagen herbei. Sie lauscht angeregt und 
beginnt mit Hammer und Meissel alles aufzunehmen. 

Produzent Linsenstaub und Kabelsalat! Los, vorwärts, Marsch! 
Wir müssen mit den Aufnahmen beginnen! 

Journalistin drei... 
Kamerafrau zwei... 
Journalistin .... 
Kamerafrau Du solltest eins sagen! 
Journalistin Eins... 
Kamerafrau Nein, doch nicht jetzt. Alles aneinander! Nochmals. 
Journalistin drei... 
Kamerafrau zwei... 
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Journalistin Ich stehe nicht im Licht! Das geht ja sowas von 
überhaupt nicht! 
Journalistin räumt Sockel zur Seite und stellt sich ins 
Licht. 

Journalistin So, viel besser! Drei... 
Kamerafrau zwei... 
Journalistin Ooohhhh, Moment, Moment! Ich habe den Lippenstein 

vergessen! 
Die Journalistin kramt den Lippenstift hervor und 
schminkt sich ohne Eile. 

Kamerafrau Pudere deine Nase noch mit etwas Steinmehl, damit sie 
nicht so glänzt! 

Journalistin pudert sich. Es kann los gehen. Drei... 
Kamerafrau zwei... 
Journalistin Guten Tag. Hier ist Vera Graphit live für Sie aus dem 

Museum für Gegenwartskunst Kieswil, dem grössten 
Museum der Steinzeit... ach ja, es ist auch das einzige! 
Wendet sich zur Direktorin. 

Reporter 1 Frau Direktorin, was können Sie uns bereits über den 
Raub berichten? 
Sämtliche Journalisten, Reporter und TV-Leute 
stürmen die Bühne und alle wollen ein Interview mit 
der Direktorin. Hektik. 

Reporter 2 Frau Direktorin, haben Sie schon eine heisse Spur? 
Journalistin Frau Direktorin, wissen Sie schon, wer es war? 
Reporter 2 Frau Direktorin, was war die genaue Tatzeit? 
Reporter 1 Frau Direktorin, haben die Wachdinos die Täter 

gesehen? 
Reporter 2 Frau Direktorin, wie viele Diebe waren es? 
Reporter 1 Frau Direktorin, wie sind die Diebe geflohen? 
Journalistin direkt in die Kamera. Hier ist ihr Live-Report direkt 

aus dem Museum, also dem Tatort. Im Museum für 
Gegenwartskunst ist heute, also soeben, also vor ein 
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paar Minuten das weltberühmte und einmalige 
Dinosaurierei gestohlen worden! 

Steinmetzin hämmert wie verrückt auf ihrem Stein rum. Reporter 
2 guckt sie fragend an. Guck nicht so blöd! Ich 
schlage 18 Wörter pro Minute! 

Kommissarin Meine sehr verehrten Damen und Herren. Liebe 
Presseleute. Als Hauptverantwortliche für die 
Aufklärung dieses Verbrechens lade ich Sie alle 
herzlichst zu einer Live-Pressekonferenz im Vorraum 
ein. Ich werde ihnen gerne Red und Antwort stehen 
und ihnen erläutern, wie ich gedenke, den oder die 
Diebe dingfest zu machen. 

Dodo Die hat einen Plan? Das wäre ja etwas ganz Neues! 
Kommissarin Es kann doch nicht so schwierig sein, die Übeltäter aus 

23'089 Menschen auf dieser Welt ausfindig zu machen! 
Und wenn wir dann fertig sind, können Sie mir noch 
beim Ausfüllen dieses überaus komplexen 
Kreuzworträtsels helfen! 

Dodo ...wie immer... kompetent untätig! Zur Realität hat die 
nur sporadisch Kontakt. 
Kommissarin und Dodo gehen mit Presseleuten links 
weg. 

Steinmetzin Frau Direktoin, ich denke, dass unsere örtliche Polizei 
herzlich wenig dienlich sein wird in der Auflösung 
dieses Falles! 

Direktorin Ich bin mir dessen bewusst und habe die selben 
Gedanken soeben gehabt. Aber was haben wir denn 
sonst für Möglichkeiten? Ich kann mich unmöglich 
selber auf die Suche nach den Dieben machen, auch 
wenn das Ei das wertvollste aller Kunstwerke im 
Museum ist oder war. 

Steinmetzin ...war... 
Direktorin seufzt. 

Steinmetzin Frau Direktorin, ich hätte da eine Idee: Weshalb bitten 
wir nicht die Bevölkerung um Mithilfe? Wir könnten 
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zum Beispiel einen Finderlohn fürs Auffinden des Eis 
sprechen. 

Direktorin Das ist eine steinscharfe Idee! Die Kommissarin könnte 
dann tun und lassen, was sie will... es kommt ja eh 
nichts Schlaues dabei heraus. Und wir würden eine 
zweite Schiene fahren. Ich bin mir Hundertprozent 
sicher, dass die Bevölkerung mithelfen wird... und erst 
noch gerne! Und sicherlich um einiges erfolgreicher. 

Spurensich. 1 Frau Direktorin. 
Direktorin Ja? 
Spurensich. 2 Wir wären fertig. Die Fingerabdrücke sind gemacht, 

die Fotos im Kasten und unsere Arbeit somit 
abgeschlossen. Wir würden nun die zusammen-
getragenen Spuren ins Labor zur Untersuchung 
bringen. 

Direktorin Und? Habt ihr etwas gefunden, das euch einen Hinweis 
auf die Täterschaft geben könnte? 

Spurensich. 2 Ja, schon, Frau Direktorin. Ich bin mir aber noch nicht 
ganz sicher, ob das, was wir gefunden haben, von 
Wichtigkeit ist oder nicht. 

Spurensich. 1 Es könnte auch von einem Besucher stammen. Daher 
muss nun alles schnellstmöglich ins Labor. Keine 
Angst, wir vom CSI Kieswil speichern alles, was wir 
finden. Man weiss schliesslich nie, wann man etwas 
noch einmal brauchen kann! 

Spurensich. 2 Oh ja - wir nehmen unseren Job sehr ernst! Wir wollen 
niemals Gerüchte in die Welt setzen. Kein Detail darf 
verloren gehen, mag es noch so winzeklein sein! 

Direktorin Was ist es denn, das ihr gefunden habt? 
Spurensich. 1 Hier, Frau Direktorin. Zeigt eine Tüte mit der 

pinkigen Haarnadel drin. Das haben wir auf dem 
Boden vor der Vitirine gefunden. Aber, wie gesagt. Es 
könnte auch genau so gut von einem Besucher 
stammen, der diese Haarnadel verloren hat. Wir 
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bringen nun alles Gesammelte ins Labor und lassen es 
genaustens untersuchen. 

Spurensich. 2 Frau Direktorin, seien sie versichert. Sobald wir mehr 
wissen und irgendwelche Informationen für sie haben, 
senden wir Ihnen sämtliche Auswertungen per 
Flugpostsaurier Super-Ultra-Express zu! 

Direktorin Das tönt vertrauenswürdig. 
Spurensich. 1 Wir gehen dann mal. 
Direktorin Ja. Meldet euch aber bitte ASAP. Verabschiedet 

Spurensicherung, diese gehen von der Bühne und die 
Direktorin beginnt zu überlegen. Dieser Kreuzwort-
Kommissarin traue ich überhaupt nichts zu. Ich denke, 
es wäre schlau, die Bevölkerung in diesen Fall 
miteinzubeziehen und für das Auffinden des Eis und 
oder der Diebe eine Belohnung auszusetzen. Steinmetz, 
komm bitte kurz her. 
Steinmetzin geht zu Direktorin, Reporter 2 kommt 
auch dazu. 

Steinmetzin Bitte, Sie wollten mich sprechen? 
Direktorin Ja, Steinmetz, klopf bitte einen Aushang: Finderlohn 

1'000 Steine in bar fürs Auffinden von Dieb und Ei. 
Reporter 2 Ich werde meinerseits sicherstellen, dass diese 

Meldung an alle Presseleute versandt wird. Unser Live 
Ticker erreicht auch die entlegensten Höhlen! 
Reporter 2 geht mit Steinmetzin auf die linke 
Vorbühne. Die Steinmetzinin beginnt eifrig mit dem 
Beschlagen eines grossen Steines. Reporter 2 überlegt 
laut die Headlines. Die Steinmetzin bearbeitet eine 
Steinplatte. 

Reporter 2 So, was nehmen wir nur als heutige Headline? Kurz 
und prägnant muss es sein... Schreibt auf Headlines-
Wand. “ B-Ei, B-Ei, Ei“...  

 „Raub im Museum, wirklich schlimm, im Ei hat's noch 
einen kleinen Dino drin“. Ich fasse zusammen: 
„Jahrtausendkunstraub! 1'000 Steine fürs gefundene 
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Ei.“ Steinmetz, klopf das auf dein Aushangsschild und 
bringe die heutige Headline unter die Bevölkerung! 
Die Steinmetzin hämmert eifrig. Wenn sie fertig ist, 
zeigt sie den Stein zuerst Reporter 2, dann rollt sie 
den Stein (auf einem kleinen Wagen) mit viel 
Anstrengung weg. Sie stellt diesen am Bühnenrand 
auf, sichtbar fürs Publikum. 

Steinmetzin Ich habe schon den schwersten Job der Welt! 
 
 

Bild 3 

ValenDino 1 

ValenDino sitzt auf einem der Stühle, liest ein 
Klatschmagazin und beaufsichtigt, seine beiden 
Coiffeusen, die fleissig alles aufräumen. 
Coiffeuse 1 hat nur noch eine Haarnadel, Coiffeuse 2 
hat immer noch beide im Haar. 

 
Musikvorschlag: "Du hast die Haare schön", von Michael Rötgens, 

Hartmut Wessling 
 
Valendino Ihr wisst sehr wohl, dass ich immer alles super sauber 

und top aufgeräumt haben möchte. Denn, ist alles top 
poliert, sind unsere Kundinnen imponiert! Meine 
Kundinnen wünschen sich das Allermaximum von mir 
und ich wünsche somit das Supermaximum von euch 
zweien. 

Lucy Ja Valendino, selbstverständlich! Supermaximum, 
selbstverständlich. 

Trixi Valendino, du kannst dich immer voll und ganz auf uns 
verlassen. 
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Valendino Das will ich schwer hoffen. Schliesslich ist das 
Arbeiten hier bei mir ein Privileg und daher ein Dürfen 
und kein Müssen! 

Lucy Ja Valendino, selbstverständlich! 
Valendino lacht. Eigentlich solltet ihr zwei mir Ende Monat etwas 

bezahlen, dafür, dass ihr hier arbeiten dürft... und nicht 
ich euch! 

 
Der Agent kommt rein, schiebt seinen KWWW ein 
simpler Holzwagen, auf dem sich verschiedene in 
Pink gehaltene Haarwickler befinden, man kann ihn 
noch mit pinker Schlaufe, pinkem Kamm etc. 
ausdekorieren) vor sich hin. 

Agent Hey, Valendino. 
Valendino Richtig, wir haben ja noch ein Terminchen! Saletti 

Blondie. 
Agent Hör zu. Wir müssen unbedingt diese Fernseh-

Kampagne zusammen planen. Sonst wird es nichts mit 
dem grossen Geld! 

Valendino Geld, Geld, Geld! Was ist schon Geld? Was ich hier 
mache ist Kunst! 

Agent Schon, aber wovon willst du dir diese gesamte Schicki-
Mickeria hier finanzieren? 

Valendino Also, dann erzähl mal! 
Agent Deine neue Schampooreihe "ValenDinos Best" habe 

ich heute Morgen im Felsblock geposted. Wir haben 
schon 24 Likes und mit etwas Glück, bringe ich dich 
sogar ins Fernsehen! 

Valendino Papperlapapp, Fernsehen! Da bin ich ja eh schon 
dauerpresent, im Glanz und Gloria Aktuelle 
Promisendung aus der Region einbauen). 
TV-Produzent kommt angeschlichen, übergibt den 
beiden Coiffeusen Geldscheine. Er schleicht wieder 
fort. 
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Agent Bloss, dies gibt uns keine Kohle! Schau was ich für 
dich heute habe! Die absolut neuesten Knochenwickler 
inklusive Anwendungswagen, dem KWWW... dem 
KnochenWicklerWunderWagen. Ich sage dir, diese 
Wickler musst du einfach haben… Enthüllt Wagen 
mit pinkem Tuch. ...hiermit bringst du deine Kunst 
eine Ebene höher… Zu sich. …und mich machst du 
dabei eine Ebene reicher. Probier es ganz 
unverbindlich aus! Ich sage dir, deine Kundinnen 
werden dir noch mehr zu deinen hornhautfreien Füssen 
liegen! 

Valendino Gut, gut, zeig her. Ich muss selbstverständlichst schon 
zuerst einmal etwas genauer schauen. 

Agent Ach ja, schau her. Neue Nagellacke habe ich dir auch 
entwickeln lassen. Wunderbare, einmalige neue 
Farbtöne: Steingrau, Felsgrau, Granitgrau, Sandgrau, 
Zementgrau, Edelgrau... Zeigt alles, was er neu im 
Programm hat. 
Wanda und Britta kommen herein. 

Lucy Guten Tag Frau Blitz. Pünktlich, wie eh und je. 
Wanda Guten Tag Trixi. 
Trixi Guten Tag Frau Kübler. 
Britta Guten Tag Lucy. Och weisst du, wenn der Franz nicht 

mit dabei ist, ist sie stets pünktlich.... 
Valendino OmG! Hier sind sie ja! Meine zwei absolut 

zauberhaftesten Kundinnen! 
Wanda Danke, Valendino, danke. Charmant, wie immer! 

Luftküsschen links, rechts. 
Britta Valendino, ich brauche unbedingt einen kleinen 

FreshUp! 
Valendino Och, mein Allerliebstes, ja, das sehe ich und den wirst 

du bekommen! 
Wanda Britta und ich haben heute unseren WBW-Tag: 

Weiber-Beauty-Wohlfühl-Tag. 
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Britta Danke Valendino, dass du uns einen Termin einräumen 
konntest. 

Valendino Aber meine Herzdamen, für euch zwei Hübschen 
nehme ich mir doch immer Zeit! Willkommen, 
willkommen! Habt ihr mein Zeichen noch nicht 
vergessen? Macht Victory. V für Valendino! 
Alle machen Victory, auch die beiden Coiffeusen. 

Wanda & Britta „V“ für Valendino! 
Valendino Volltagesprogrämmchen, wie immer? Inklusive 

Wunderhaube und angefangen mit einem feinen 
Steipressöchen? 

Wanda Sehr gerne. 
Britta What else?! 
Valendino Setzt euch bitte auf die beiden ValenDinoThrönchen. 

Klatscht in die Hände. Lucy, Trixi... bringt die 
FussRelaxStütze für Wanda und gleich zwei 
Steipressöchen mit allem für meine beiden werten 
Gäste. 
Die beiden Coiffeusen begleiten die beiden Damen zu 
ihren Stühlen. Sie bringen den beiden Kundinnen 
Kaffee. Valendino vertieft sich erneut in sein 
Klatschheft. Sämtliche Bewegungen immer mit 
grossen Gesten. 

Valendino Habt ihr zwei das Neueste aus Kieswil schon gehört? 
Wanda Was genau meinst du? 
Valendino Die Kieselgunde hat sich doch wirklich von Stony 

getrennt! Stellt euch das mal vor! 
Britta Nei, das gibt es doch gar nicht! Sie waren immer so ein 

schönes Paar. 
Valendino grübelt. Oder... war es der Stony, der sich von der 

Kieselgunde getrennt hat? 
Wanda Ist das wirklich wahr? 
Valendino Och, meine Allerliebsten. Es war ja eigentlich 

absehbar. 
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Britta Wieso? 
Wanda Wie kommst du darauf? 
Valendino Ja, aber hallo! Ihr habt doch bestimmt auch gesehen, 

die Kieselgunde hat doch sagenhafte dreieinhalb Kilo 
zugenommen! 

Wanda Ist ja entsetzlich! 
Britta Wie konnte sie nur? 
Valendino Meine zwei Schnuckies. Ihr müsst euch heute 

unbedingt der neuesten Behandlung mit dem 
einmaligen Knochenwickler gönnen! Das gibt dann ein 
Frisürchen, ich sage euch! Merveilljöööschen. 

Wanda Was immer du uns empfiehlst. 
Britta Wir legen unser Schicksal so gerne in deine 

wundervollen künstlerischen Hände! Luftküsschen. 
Lucy Frau Blitz, hätten Sie gerne die Kieswiler Graue? 
Trixi Frau Kübler, darf ich Ihnen das neue Dinopolitän zum 

Durchblättern bringen? 
Britta und Wanda setzten sich genüsslich auf die 
Stühle. Agent zeigt ihnen die neuesten Produkte, 
Valendino weibelt umher, die beiden Coiffeusen 
beginnen mit der Behandlung. Britta und Wanda 
lesen vertieft in den beiden Illustrierten. 
Die vier Kinder stürmen in den Salon. 

Sandy Mama, Mama! 
Pia Oh, Mutti, du bist auch hier? 
Rocky Stellt euch doch mal vor...! 
Valendino OmG! Wie schön! Die ganze Kinderschar kommt mich 

besuchen! 
Wanda Pia, Rocky, was macht ihr denn hier und wo sind Bert 

und Franz? 
Rocky Die drehen noch ein paar Runden mit dem neuen Auto! 
Rubina Aber das ist doch jetzt wirklich nicht wichtig! Das Ei 

ist fort! 
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Britta Das Ei ist fort? Was für ein Ei? 
Valendino Das Ei ist fort? 
Sandy Stellt euch nur mal vor! Wir waren doch heute im 

Museum für Gegenwartskunst für das Schulinterview, 
welches wir machen mussten. Und dann! Als wir den 
Raum mit dem gekühlten Ei verliessen, ein paar 
Sekunden später, da war das Ei weg! Einfach fort! 

Wanda Woher wollt ihr das nun wieder wissen? Hat es Franz 
runter gestossen? 

Sandy Nein! Wir waren im nächsten Raum, da wo das Bild 
von Dinoliesa hängt... und genau dann muss es passiert 
sein! 

Rocky Und dann kam die Kommissarin und die 
Spurensicherung. 

Wanda Vielleicht ist das Ei ja nur runter gefallen. 
Rubina Das ist doch nicht möglich! Es stand ja in einer 

gekühlten Glasvitrine! 
Rocky Und die ist jetzt leer! 
Pia Mami, du musst wissen, dieses Ei muss immer gekühlt 

werden. 
Rubina Auf sieben Grad Celcius! 
Pia Ja, genau. So ist es! 
Sandy Man weiss nicht genau, aber vielleicht hat es sogar 

noch ein richtiges Dinobaby drin! Und wenn das Ei 
nicht immer gekühlt wird, könnte es sogar sein, dass es 
eines Tages ausschlüpft. 

Valendino Hmm, komisch! Der Fernsehproduzent Steven 
Steinberg erzählte mir diese Woche, dass er dringendst 
auf eine Lieferung eines Kühlschrankes warten würde, 
und dass dieser scheinbar verspätet wäre und dann hat 
er mich nach den Dimensionen meines Kühlschranks 
gefragt. Selbstverständlich verfüge ich über einen 
Riesenkühlschrank! Ich verfüge ja nur über 
Deluxprodukte in meinem Salon. 
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